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Liebe Eltern, 
aktuell ist das Coronavirus Gesprächsthema in allen gesellschaftlichen Bereichen, und eben auch in 
Schule und Familie. Es entstehen trotz umfangreicher Medienberichtserstattungen Unsicherheiten und 
Ängste. Dies ist verständlich, da es sich um eine neuartige Erkrankung handelt, zu der noch keine 
ausreichenden Erfahrungen vorliegen und nicht klar ist, wie sich die Situation in Deutschland weiter 
entwickeln wird. Um unnötige Panik zu vermeiden, sollten wir alle, vor allem vor den Kindern, ein 
ruhiges und besonnenes Verhalten zeigen.  
In diesem Schreiben möchte ich Ihnen Antworten auf einige Fragen in Bezug auf den Coronavirus und 
den Schulbesuch Ihrer Kinder geben. 
Was wird in der Schule zum Infektionsschutz getan? 
Wie die Informationen der Gesundheitsämter und der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
deutlich machen, ist vor allem eine gute Handhygiene wichtig, um eine mögliche Übertragung des 
Coronavirus zu verhindern. Dementsprechend wird dafür gesorgt, dass alle Waschbecken mit 
Flüssigseife und Einweg-/ Abrollhandtüchern ausgestattet sind und die Hände regelmäßig gewaschen 
werden.  
Was tun, wenn mein Kind krank ist? 
Grundsätzlich möchte ich Sie dringend bitten, kranke Kinder zuhause zu lassen, bis sie wieder ganz 
gesund sind. Dies gilt für alle Krankheitssymptome. Bitte melden Sie Ihr Kind bitte morgens telefonisch 
oder per E-Mail (info@fljs.de) krank. Für eine mögliche Weitergabe von Informationen an das 
Gesundheitsamt ist es für –insbesondere in diesen Zeiten- wichtig, dass Sie uns kurz mitteilen, woran ihr 
Kind erkrankt ist.  
Wenn Sie den Verdacht haben, dass Ihr Kind am Coronavirus erkrankt ist, setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Haus- oder Kinderarzt telefonisch in Verbindung. Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Ärzte können Sie 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116117 erreichen. Teilen Sie uns bei der 
Krankmeldung diesen Verdacht unbedingt mit.  
Sollten Kinder sichtlich krank in die Schule kommen, werden wir die Eltern anrufen und die Kinder 
abholen lassen.  
Meldung von Fällen an Gesundheitsamt und Schulamt 
Sobald wir in der Schule Informationen zu einem Verdachtsfall haben, melden wir dies dem 
Gesundheitsamt und dem Staatlichen Schulamt für die Landeshauptstadt Wiesbaden und den Rheingau-
Taunus-Kreis.  
Informationen über die Homepage (www.jahnschule-wiesbaden.de) und den E-Mail-Verteiler des 
Schulelternbeirates: 
Bereits im Verdachtsfall werden wir Sie als Eltern informieren. Dabei ist besonders zu beachten, dass Sie 
Ruhe bewahren, denn jeder Verdachtsfall wird sofort unter Quarantäne gestellt. Über eine mögliche 
Schließung der Schule entscheidet das Gesundheitsamt in Absprache mit dem Staatlichen Schulamt.  
Bitte beachten Sie, dass für Ihre Kinder weiterhin die Schulpflicht gilt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Kathrin Schalke, Schulleiterin 
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